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74A - BESONDERE VEREINBARUNG ZUR EIGENHEIMVERSICHERUNG 
 
 
Nebenkosten 
In Ergänzung der Klauseln W14, W15 und W16 gelten die Nebenkosten bis zu 20 % der 
Versicherungssumme auf „Erstes Risiko“ mitversichert. 
 
Öko-Schutz 
Mitversicherung von Mehrkosten durch Behandlung von gefährlichem Abfall, Problemstoffen 
und/oder kontaminiertem Erdreich auf „Erstes Risiko“ 
In Ergänzung der Klausel W12 gilt der Ökoschutz bis zu 20 % der Versicherungssumme auf „Erstes 
Risiko“ mitversichert. 
 
Swimmingpool 
In Erweiterung der Allgemeinen Bedingungen (Feuer, Sturm, Leitungswasser) gilt das 
Schwimmbecken am Grundstück (mindestens zu 2/3 eingegraben) gegen die beantragten und 
versicherten Gefahren gemäß den Allgemeinen Bedingungen (Feuer, Sturm, Leitungswasser) 
mitversichert. 
Nicht versichert gilt: die Swimmingpooltechnik sowie Poolabdeckungen jeder Art. 
 
Vorsorgeversicherung 
In Abänderung der Klausel W12 gilt eine Vorsorgeversicherung bis zu 20 % der 
Gesamtversicherungssumme mitversichert (gilt jedoch nicht für Versicherungssummen auf „Erstes 
Risiko“). 
 
Carport 
In Ergänzung der Klausel W12 gelten auch Carports am Grundstück im Rahmen der 
Gebäudeversicherungssumme mitversichert. 
 
Katastrophenschutz 
In Ergänzung der Klausel W16 gilt für den Katastrophenschutz die in der Polizze dokumentierte 
Versicherungssumme (mindestens jedoch EUR 7.500,-- auf „Erstes Risiko“) als vereinbart. 
 
Eigene KFZ auf dem Grundstück gegen Feuer 
In Abänderung der Klausel W14 gelten eigene Kraftfahrzeuge, KFZ-Anhänger und Boote des 
Versicherungsnehmers sowie der im Haushalt lebenden Kinder im ruhenden Zustand auf dem in der 
Polizze angeführten Versicherungsort bis EUR 15.000,-- auf „Erstes Risiko“ subsidiär mitversichert 
(eine bestehende Kaskoversicherung geht jedenfalls vor). 
 
Eigene KFZ in der Garage gegen Feuer und Sturmschaden 
In Abänderung der Klausel W12 gelten eigene Kraftfahrzeuge, KFZ-Anhänger und Boote des 
Versicherungsnehmers sowie der im Haushalt lebenden Kinder in der Garage am Grundstück des 
Versicherungsnehmers bis EUR 15.000,-- auf „Erstes Risiko“ subsidiär mitversichert (eine bestehende 
Kaskoversicherung geht jedenfalls vor). 
 
Wasserverlust 
In Abänderung der Klausel W16 gelten Kosten durch Wassermehrverbrauch bis EUR 3.700,-- auf 
„Erstes Risiko“ mitversichert. 
 
Schneerutschschäden 
In Erweiterung der Allgemeinen Bedingungen für die Sturmschadenversicherung (ASTB, Bed. Nr. 968) 
gelten Schneerutschschäden an Gebäudebestandteilen bis EUR 500,-- auf „Erstes Risiko“ 
mitversichert. 
 
Blitzschlagschäden an Bäumen 
In Erweiterung der Allgemeinen Feuerversicherungs-Bedingungen (AFB, Bed. Nr. 966) Artikel 1, 
Punkt 3 gelten auch Schäden am Gebäude mitversichert, wenn ein Blitz in einem Baum einschlägt 
und dieser dann auf eines der versicherten Gebäude fällt. 
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Leitungswasserversicherung 
In Erweiterung der Allgemeinen Bedingungen für Versicherungen gegen Leitungswasserschäden 
(AWB, Bed. Nr. 992) Artikel 1, Punkt 2 gelten auch Schäden an den leitungswasserführenden Rohren 
durch Säure sowie Kleintierfraß (Mäuse, Ratten) mitversichert. 
In Abänderung der Klausel W16 werden nach einem Schadensfall innerhalb des Gebäudes die Rohre 
bis zu tatsächlich erforderlichen Länge ersetzt. 
In Abänderung der Klausel W16 gelten die Kosten für die Beseitigung von Verstopfungen der 
Ableitungsrohre auch für die Rohre am Grundstück mitversichert. 
 
Austreten von Wasser aus Aquarien und Wasserbetten 
In Abänderung der Klausel W16 gelten Schäden durch austretendes Wasser aus Aquarien sowie aus 
Wasserbetten bis EUR 5.000,-- auf „Erstes Risiko“ mitversichert. 
 


